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Grußwort 

LiebeÊSchwesternÊundÊBrüderÊ
imÊHerrn! 
Ich grüße Sie recht herzlich aus unse-
rer Pfarrei St. Aposteln Koblenz.  Als 
ich das Grußwort schreiben wollte 
und überlegte, worüber ich schreiben 
soll, erinnerte ich mich an einen 
schönen Text aus dem Liturgie Konk-
ret, der als „Wort auf dem Weg“ ver-
wendet wurde. Er lautet:  
 
„Wie der eine Körper aus vielen Glie-
dern besteht, so sind wir füreinander 
berufen. Achten wir in den kommen-
den Tagen auf Menschen, die eine 
kleine Geste oder ein gutes Wort von 
uns brauchen.“ 
 
Dieser Text hat mich angesprochen, 
hat mir imponiert und mir wieder 
bewusst gemacht, dass wir eine Fa-
milie sind, egal welcher Rasse oder 
welchem Volksstamm wir angehören, 
und egal welche Hautfarbe wir haben. 
Wir alle haben die menschliche 
Pflicht, die Welt besser zu gestalten 
und einander zu lieben anstatt Hass, 
Terror und Gewalt zu verbreiten.  
Als ich im Juli im Krankenhaus ope-
riert wurde, habe ich konkret festge-
stellt, dass wir eine Familie sind. Es 
sind Ärzte, Pflegerinnen aus ver-
schiedenen Nationen mit unterschied-
lichen Hautfarben und Sprachen, aber 
alle haben sich um die Kranken ge-
kümmert. Jede und jeder Kranke war 
froh, dass er oder sie versorgt, wurde. 
Man merkte, dass wir füreinander 
berufen sind. Diese Realität gilt auch 
in Altenheimen, Kitas, Schulen usw. 
Auch bei Piloten, Busfahrerinnen, 
Lokführern, Postbotinnen usw. stellt 
man diese Realität fest. Keiner fragt 
nach der Hautfarbe des Busfahrers 

oder Lokführers, bevor er oder sie 
einsteigt. Auch bei vielen Handwer-
kern stellen wir das fest. Das heißt, 
dass wir alle einander brauchen und 
dass wir füreinander berufen sind.  
 
Wenn wir verstehen würden, dass wir 
füreinander berufen sind, werden wir 
weniger Probleme haben. Wir werden 
auch weniger Krieg, Terror, Gewalt 
und Hass auf der ganzen Welt haben. 
Ich weiß, dass es sehr schwierig ist, 
alle Menschen zu überzeugen, dass 
wir eine Familie sind. Aber jede und 
jeder, der oder die diese Realität ver-
steht, kann viel beitragen, um die 
Welt freundlicher zu machen. Wir 
werden die Welt niemals besser ma-
chen durch Terror, Gewalt und Hass, 
sondern nur durch die Liebe und Ge-
rechtigkeit. 
 
Es gibt viele Menschen, die diese 
Realität nicht wahrhaben wollen, vor 
allem, wenn es ihnen in jeder Hin-
sicht sehr gut geht. Aber ich weiß aus 
meiner erfahrungsreichen Pastoralar-
beit, dass es vieles in unserem Leben 
gibt, entweder Krankheit oder 
Schicksalsschlag, dass das Leben von 
heute auf morgen verändern kann. 
Wir können die Welt besser machen, 
wenn wir wollen, und wenn wir da-
von überzeugt sind. Oft beschimpfen 
wir die Politiker und Politikerinnen, 
dass sie schuld sind, dass es viel Hass 
in unserer Gesellschaft heute gibt. 
Das mag sein, aber wir alle sind ir-
gendwie verantwortlich dafür und 
müssen es zusammen anpacken, um 
die Welt besser zu machen. Lasst uns 
bitte nicht von falschen Ideologien, 
die uns spalten, beeinflussen und in 
die Irre führen.  



 

I 
N 
F 
O 
 
A 
U 
S 
 
D 
E 
M 
 
 
P 
F 
A 
R 
R 
B 
Ü 
R 
O 

3 

BibelÊlesenÊundÊVerstehen 
 
Der Bibel- und Gebetskreis Koblenz 
lädt herzlich ein: 
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
jeweils von 
18:00 - 19:00 Uhr 
im Pfarrsaal der 
Herz Jesu Kirche 
Info: 0175/2425271 

Gesprächsseelsorge: 
Mo. - Mi.: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Do. - Sa.: 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
Beichtgelegenheit Di, Do, Sa. 
 
Alle Informationen zur Citykirche 
finden Sie unter: 
www.citykirche-koblenz.de 

MeinÊaltesÊHandy 
fürÊFamilienÊinÊNot 
HandyannahmestelleÊimÊPfarrbüro 
 

Bringen Sie uns Ihr altes Handy. 
Mehr Infos unter: Seite 12 und 
www.missio-hilft.de/mitmachen 

BeiträgeÊundÊFeedbackÊzurÊ 
HomepageÊRedaktion 
 

Beiträge oder Anregungen zur 
Homepage erreichen uns am besten 
unter der angegebenen E-Mail-
Adresse: 
homepage@st-aposteln-koblenz.de 

Lasst uns bitte dran denken, dass kein 
Mensch eine Insel ist und nur allein 
lebt. Wir sind eine Familie und wir 
brauchen einander. Lasst uns versu-
chen, Liebe zu verbreiten, um die 
Welt freundlicher zu machen, weil 
wir eine Familie sind, und als Familie 
sind wir füreinander berufen. Das ist 
meine feste Überzeugung. 
 

In diesem Sinne, wünsche ich mir, 
dass wir in den kommenden Tagen 
auf Menschen, egal welcher Hautfar-
be oder Sprache, die eine kleine Geste 
oder ein gutes Wort von uns brau-
chen, achten und auf sie zugehen. 
 
Euer P. Peter 

am 3. und 4. Oktober  
in den Gottesdiensten 
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LiebeÊGemeindemitgliederÊderÊPfarreiÊSt. Aposteln, 
 
unsere Pfarrei lebt vom gemeinsamen Glauben – und von Ihnen, die Sie die-
sen Glauben mit Leben füllen. Damit wir auch in Zukunft lebendige und gut 
gestaltete Gottesdienste feiern können, möchten wir Ihnen einige Veränderun-
gen vorstellen, die im Pfarrgemeinderat einstimmig beschlossen wurden und 
die wir zum kommenden Kirchenjahr einführen werden. 
 

Warum verändern wir uns? 
 

Die katholische Kirche steht – wie viele Gemeinschaften in unserer Gesell-
schaft – vor realen Herausforderungen. Die Zahl der Gottesdienstbesucher ist 
in den vergangenen Jahren spürbar zurückgegangen, und gleichzeitig stehen 
uns weniger hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Verfügung: 
Das betrifft nicht nur Priester, sondern auch Küster und Organisten. Hinzu 
kommt, dass es immer schwieriger wird, an jedem Ort an jedem Wochenende 
einen würdevoll gestalteten Gottesdienst anzubieten – personell wie finanziell. 
Wir haben uns daher gemeinsam gefragt: Wie können wir unsere Kräfte bün-
deln, um das Gemeindeleben zu stärken – anstatt es auf viele kleine, schwach 
besuchte Gottesdienste zu verteilen? Die Antwort darauf ist das neue Konzept, 
das wir Ihnen im Folgenden vorstellen möchten. 
 

Gottesdienste – gemeinsam stärker erleben 
 

Künftig werden die Gottesdienste an den Wochenenden neu organisiert: Die 
Kirchen St. Beatus und St. Elisabeth werden jedes Wochenende Gottesdienste 
feiern – sie sind liturgisch besonders gut aufgestellt und bieten eine starke 
Grundlage für das gemeinsame Feiern, weshalb sie dafür ausgesucht wurden. 
Die Gemeinden St. Martinus, St. Hedwig, St. Laurentius und St. Franziskus 
feiern die Heilige Messe im vierzehntägigen Wechsel – so werden immer 
Messen und Gottesdienste samstags abends oder sonntags vormittags angebo-
ten. 
Das bedeutet: Wenn in Ihrer Heimatkirche an einem Wochenende kein Got-
tesdienst stattfindet, laden wir Sie herzlich ein, eine der anderen Pfarrorte zu 
besuchen. So entsteht eine größere, lebendigere Gemeinschaft – und Sie ler-
nen vielleicht Menschen kennen, die denselben Glauben teilen wie Sie. 
 

Wortgottesdienste als Bereicherung 
 

Etwa jeder vierte Gottesdienst wird als Wortgottesdienst gefeiert. Diese Form 
der Liturgie ist auch eine Antwort auf die veränderte personelle Situation – 
und zugleich eine wertvolle Gelegenheit, das Wort Gottes gemeinsam zu hö-
ren, zu teilen und zu vertiefen. Sie lädt alle Gläubigen ein, aktiv mitzuwirken 
und Verantwortung zu übernehmen. 
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Hochfeste und Werktagsmessen – auch für Berufstätige erreichbar. 
 

Hochfeste, die auf einen Werktag fallen, werden künftig bevorzugt am Abend 
(18:00 Uhr) gefeiert. Denn wir wissen, dass viele von Ihnen tagsüber arbeiten 
und bisher nicht die Möglichkeit hatten, an diesen besonderen Feiern teilzu-
nehmen. Das möchten wir ändern – denn diese Feste gehören zu uns allen. 
Aus diesem Grunde sollen zukünftig auch die Werktagsmessen abends statt-
finden. 
 

Eine Chance für unsere Gemeinschaft 
 

Diese Veränderungen sind kein Abschied von etwas Vertrautem – sie sind 
eine Einladung zu mehr Gemeinschaft. Statt weniger Menschen an vielen Or-
ten zusammenzubringen, möchten wir mehr Menschen an einem Ort erleben 
lassen, was Kirche bedeutet: Gemeinschaft, Feier und gegenseitige Stärkung 
im Glauben. 
Lektoren, Messdiener und alle Ehrenamtlichen werden stärker vernetzt und 
vielfältiger eingesetzt – das bereichert nicht nur die Gottesdienste, sondern 
auch das persönliche Engagement jedes Einzelnen. 
Zu besonderen Anlässen wie Jubiläen oder der Kirmes wird es selbstverständ-
lich weiterhin zusätzliche Gottesdienste in den jeweiligen Gemeinden geben. 
Das neue Konzept ist außerdem als lebendiger Versuch gedacht: Wir werden 
die Erfahrungen aufmerksam beobachten und gemeinsam weiterentwickeln 
und nach einem Jahr überdenken. 
Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Weg und sind dankbar für Ihr Ver-
trauen und Ihre Offenheit. 

Ihr Pfarrgemeinderat der Pfarrei St. Aposteln 
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AnsprechpartnerÊderÊkfd-GruppenÊderÊPfarreiÊSt.ÊApostel 

kfd St. Beatus, Karthause 
Ilse Gail T. 56314 und Uschi Jackowski T. 56122 
Geistliche Begleitung: Dagmar Melles T. 53527 
 
kfd St. Elisabeth, Rauental 
Waltraud Scheer T. 0151 40379532  
 
kfd St. Hedwig, Karthause 
Vorstandsteam: Marianne Noll T. 52482, Mechtild Gilles T. 57014047, 
Ute Noethen T. 8874751 
 
kfd St. Laurentius, Moselweiß 
Monika Kaut T. 409486, Monika Sauerborn T. 46432, 
Brigitte Schilken T. 41329, Jutta Vogt T. 41164, Gisela Neisius T. 41619 

HinweisÊzurÊErstkommunionÊ2027 
 
Alle Kinder, die 

- in unserer Pfarrei wohnen 
-     als römisch-katholisch gemeldet                            

und im entsprechenden Alter (Geburtstag zwischen 
01.09.2017 - 31.08.2018) sind 
werden von uns nach den Herbstferien schriftlich zur Teilnahme an der Erst-
kommunion 2027 eingeladen.  
 
Die Vorbereitung wird im Januar 2027 beginnen. 
 
Falls eines oder mehrere der Kriterien nicht auf Ihr Kind zutreffen oder Sie 
nicht angeschrieben worden sind,  
 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (koblenz-aposteln@bistum-trier.de).  
Wenden Sie sich gerne bei Fragen an die Ansprechpartner für die Erst-
kommunion Vorbereitung. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.  
 
Karthause: Gemeindereferent Roman Kalter, roman.kalter@bistum-trier.de 
Goldgrube und Rauental: Judith Weber, judith.weber@bistum-trier.de 
Moselweiß und Lay: Pfarrer Michael Frevel, michael.frevel@bistum-trier.de 

Roman Kalter 
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ProgrammÊderÊkfd-GruppenÊinÊderÊPfarreiÊSt.ÊAposteln 

St.ÊBeatus 

Mittwoch, 21.10 17:00 Uhr 
Treffpunkt : 
Zeisigstr.  
Ecke Vogel- 
schutzpark 

Herbstwanderung über die Karthause nach 
Moselweiß. Dort kehren wir in die Pizze-
ria Chianti ein, um bei gutem Essen und 
Gesprächen einen netten Abend zu ver-
bringen. Wer nicht gehen will oder kann, 
ist ab 18:00 Uhr herzlich willkommen. 
Anmeldung bitte bis 16.10. wegen  
Reservierung bei U. Jakowski Tel. 56122 
oder Ilse Gail  Tel. 56314 
Wir freuen uns auf einen gem. Abend 

Regelmäßig finden im Pfarrheim, Finkenherd 10, statt: 

Dienstags 16:30 Uhr Gymnastik Gruppe 1 Locker vom Hocker 

 17:45 Uhr Gymnastik Gruppe 2 rhythmische - 
Gymnastik 

 19:00 Uhr Gymnastik Gruppe 3 Bauch-Beine-Po 
(z.Zt. Ausgebucht) 
Info: 0171-9714030 

Mittwochs 18:45- 
20:00 Uhr 

Yoga 
Info unter: 0171-4734392 

St.ÊHedwig 

Donnerstag, 08.10. 09:00 Uhr Frauengottesdienst, anschl. Frühstück 
 

Regelmäßig findet statt: 

Donnerstags 10:00 Uhr Rückenschule im Pfarrheim 
(z.Zt. ausgebucht) 

Freitags 10:00 bis 
11:00 Uhr 

Bewegungsschwimmen 
in der Geschwister de Haye‘sche Stiftung 

jeweils am 
letzten Mittwoch 
im Monat 

17:00 Uhr Frauenstammtisch in der Gaststätte 
„Bei Costa“ an den Tennisplätzen 

Mittwoch 09:45– 
11:30 Uhr 

Gedächtnistraining 
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St.ÊElisabeth 

Donnerstag, 01.10. 09:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Frühstück 

Donnerstag, 08.10. 15:00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen 

Mittwoch, 14.10  Wandern, nähere Info:  
Kerstin Lange, Tel.; 01608841442 

Donnerstag, 22.10. 17:30 Uhr Stammtisch bei Artuso 

Donnerstag, 05.11. 09:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Frühstück 

St.ÊLaurentius 

Donnerstag, 15.10. 14:30 Uhr 
Treffen an 
der Kirche 
 
 

Wanderung von der Schmidtenhöhe bis 
zum Weinhaus Wagner. 
Eine Bitte: Könnten uns Männer mit dem 
Auto zur Schmidtenhöhe fahren? 
Anmeldung bis zum 10.10 bei: 
Monika Sauerborn 

Regelmäßig finden statt: 

Dienstags 17:00 Uhr Gymnastik im Pfarrheim  1. OG 
Helene Hoffmann, Tel.: 30005329 

Dienstags 18:00 Uhr Gymnastik im Gymnastikraum Keller 
Leiterin: Doris Wimmer Tel.: 45390 

Donnerstags 09:30 - 
11:00 Uhr 

Mutter-Kind-Krabbelgruppe im Pfarrsaal 
Ansprechpartner: Angelina Schreiber 
Tel. : 015738096858 

AnsprechpartnerÊderÊChöreÊ 
inÊderÊPfarreiÊSt.ÊAposteln 
 
 

Karthause, Kinderchor Kirchenmäuse St. Beatus 
Die Kirchenmäuse treffen sich zur Probe montags  
von 15:00 – 15:45 Uhr im Pfarrheim St. Beatus (Finkenherd 10/ 
Nähe Grundschule Am Löwentor) auf der Karthause. Interessierte können  
gerne mit Chorleiterin und Organistin Isabel Weiher Telefon 0261/52384  
Kontakt aufnehmen und nach Absprache zum Schnuppern vorbeikommen. 
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Karthause, Jugendchor St. Beatus 
Der Jugendchor trifft sich zur Probe freitags von 18:00 - 19:30 Uhr im Pfarr-
heim St. Beatus (Finkenherd/Nähe Grundschule Am Löwentor) auf der  
Karthause. Interessierte können gerne mit Chorleiterin und Organistin:  
Isabel Weiher Telefon 0261/52384 Kontakt aufnehmen und nach Absprache 
zum Schnuppern vorbeikommen. 
 

Karthause, Kirchenchor St. Beatus  
Wir treffen uns donnerstags von 19:30 – 21:00 Uhr im Pfarrheim Beatus,  
Koblenz-Karthause, Finkenherd 10 (Nähe Löwentor). Neue Mitsänger  
willkommen! Ansprechpartnerin: Rita Göres Vorsitzende des Kirchenchors 
0261/52624 
Sie können sich auch im Pfarrbüro an Frau Stutzer wenden 0261/53861. 
 

Karthause, Kirchenchor St. Hedwig  
Wir proben mittwochs von 19:45 – 21:30 Uhr im "Glaskasten", dem Pfarrsaal 
St. Hedwig in der Zwickauer Straße. Über neue Mitsängerinnen und Mitsän-
ger würden wir uns freuen. Gerne können Sie uns kontaktieren und/oder ein-
mal zur Chorprobe vorbeikommen. 
Kontakt: Frau Marjanne Zigan, Telefon 0261/8897220, oder Herr Friedrich 
Hartmannsgruber, Telefon 0261/57572. Kontakt gerne auch über das 
Pfarrbüro. 
 

Moselweiß, Kirchenchor St. Laurentius 
Unsere Chorproben finden im Pfarrheim, gegenüber der St. Laurentius-Kirche 
(Moselweiß), statt. Wir proben jeden Mittwoch um 19:30 Uhr in unserem 
schönen Pfarrsaal in Moselweiß, in der Koblenzer Straße 17-19. Die Probe 
lassen wir jedes Mal mit einem oder zwei Gläsern Wein ausklingen. 
Kontakt: Hanspeter Hörning Tel.: 0151-56193421.  

Rauental, Singkreis St. Elisabeth 
Wir proben donnerstags von 19:00 – 20:30 Uhr im Pfarrheim St. Laurentius, 
Koblenz-Moselweiß, Koblenzer Straße 17 - 19. Im Anschluss bleiben wir 
noch zu einem gemütlichen Gedankenaustausch zusammen. Singbegeisterte 
sind jederzeit herzlich willkommen 
Ansprechpartner: Hildegard Portner Email: portner.koblenz@t-online.de Tel.: 
0261/44558 oder über das Pfarrbüro. 
 
Lay, Vokalensemble Lay 
Das Vokalensemble probt jeden Montag von 19:30  - 21:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte St. Martinus, Lay. Wir sind ein A-cappella Chor und gestalten 
quer durch das Jahr Gottesdienste in St. Martinus, proben für 2-3 Konzerte im 
Jahr und lassen uns auch gerne zum Singen in anderen Gemeinden einladen. 
Wir freuen uns  immer über neue Sängerinnen und Sänger. 
Kontakt: Bernd Schömer (Chorleiter), Telefon 02606/4440233 oder 
0160/96588151 
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Lay,ÊSt.ÊMartinus 

ProjektÊSt.ÊMartinusÊLayÊaktiv 
 

Das Projekt ist eine Initiative der Layer Kirchengemeinde St. Martinus, das 
älteren Menschen, Alleinstehenden und Kranken, die nicht mehr mobil und 
auf Hilfe angewiesen sind, zur Seite stehen will. 
 

Das heißt: 
 dass Einkaufsfahrten in nahegelegene Einkaufszentren, 
 dass Fahrten zu Arztbesuchen, 
 dass Fahrten zu Behörden organisiert und durchgeführt werden 
 

Wer Hilfe benötigt, kann diese unter folgender Telefonnummer anfordern: 
 0157-30773698 

 
 Leitungsteam „St. Martinus Lay Aktiv“ 

DerÊSozialkreisÊGoldgrubeÊSt.ÊFranziskusÊinformiert: 
 
Seniorengymnastik findet jeden Montag 10:00 Uhr - 11:00 Uhr  
im Gemeindesaal unter der Kirche statt. 
 
Wandergruppe 14-tägig Mittwoch nachmittags. Treffpunkt ist in der Regel um 
14:00 Uhr der Overbergplatz, über mögliche Zeitverschiebungen wird recht-
zeitig informiert. 

Ansprechpartnerin: Hannelore Girnstein, Tel. 0261 44849 

Goldgrube,ÊSt.ÊFranziskus 
AngeboteÊinÊderÊBegegnungsstätte 

Goldgruber Suppentag findet jeden letzten Montag, 11:30 bis 13:00 Uhr,  
in der Begegnungsstätte statt. Anmeldung bis zum Montag zuvor bei  
Roman Kalter, Mobil: 0151 52 58 37 76 
 

Café Goldgräber findet an jedem 2. Donnerstag im Monat, 
14:00 bis 16:00 Uhr, in der Begegnungsstätte statt. 
 

Spielenachmittag findet an jedem letzten Freitag im Monat,  
15:00 – 17:00 Uhr, in der Begegnungsstätte statt. 

Lay,ÊSt.ÊMartinus 
Seniorinnengymnastik 
 

Donnerstags, 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Seniorengymnastik, durchgeführt von einer Übungsleiterin des TSV, 
anschließend gemütliches Beisammensein. 
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Karthause,ÊSt.ÊHedwig 
AllesÊrundÊum‘sÊKind 
 

Seit einigen Jahren bieten ehrenamtliche Helfer in den 
Kellerräumen der Kindertagesstätte St. Hedwig das  
Sozialprojekt „Alles rund um‘s Kind“ an. 
In den Räumen werden Kleidung, Bücher, Spielwaren und 
weitere nützliche Utensilien angeboten. 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat in der Zeit zwischen 
14:00 und 16:00 Uhr gibt es die Möglichkeit, in ruhiger  
Atmosphäre einzukaufen. 
Sie finden unseren Kinderladen in der Zwickauer Str. 20, durch das Tor an der 
Straße die Treppe runter. 
Der Erlös kommt dem Förderverein der Kindertagesstätte St. Hedwig zugute. 

 Katholische öffentliche Bücherei St. Laurentius 

E-Mail: koeb-moselweiss@st-aposteln-koblenz.de 

Tel.:0261 48333 (während der Öffnungszeiten) 

Homepage: www.koeb-moselweiss.de    Instagram: @buecherei_moselweiss 

Öffnungszeiten: Montag & Mittwoch, 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Online-Katalog: https://eopac.net/koeb-moselweiss/ 

      Pfarrheim Moselweiß  -  Koblenzer Straße 17-19 

FrauenÊfürÊFrauenÊ–Êweltweit. 
Im letzten Pfarrbrief  hat sich  das Frauenmissionswerk vorgestellt. Heute  
zeigen wir Ihnen die Räumlichkeiten und Aktivitäten in Koblenz-Pfaffendorf,  
Ravensteynstraße 26. Jeden letzten Montag im Monat findet  in der Haus-
kapelle um 14:30 Uhr ein Gottesdienst mit  Pfarrer Michael Frevel statt. Im 
Anschluss treffen wir uns zu Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und  Gesprä-
chen.  Wir  freuen uns auf Sie. Selbstverständlich sind auch Männer zu den 
Treffen eingeladen. Um besser planen zu können, rufen Sie bitte vorher an: 
Mobil: 01608248150.      i.A. Gaby Tampe 



 

A 
U 
S 
 
D 
E 
R 
ÊÊ 
 
G 
E 
M 
E 
I 
N 
D 
E 

13 

Karthause,ÊSt.ÊHedwig 

TischgottesdienstÊzumÊErntedank 
 

Zu Erntedank wird in der Kirche St. Hedwig eine Eu-
charistiefeier als Tischgottesdienst gefeiert. Im An-
schluss werden wir gemeinsam, bei einem Essen und 
Getränken, noch eine Weile zusammen Zeit verbrin-
gen. Wir laden alle herzlich für Samstag, 03.10.2026 
um 18:00 Uhr zu dieser Art des Gottesdienstes ein.   

                                 Christof Ott 

RedenÊamÊRadÊ– 
DasÊneueÊProjekt 
derÊFBSÊKoblenz 
Du suchst ein offenes Ohr? 
Möchtest einfach mal plaudern? 
Bei Reden am Rad bist du herzlich willkommen! 
Reden am Rad ist eine mobile, kostenfreie Anlaufstelle 
auf öffentlichen Plätzen, in Parks, u. Fußgängerzonen. 
Für Menschen, die ins Gespräch 
kommen möchten. 

Rauental 
vor der Elisabethkirche, 
Moselweißer Str. 37 
Freitags, / 2.10. 
ab 15:00 Uhr 

Goldgrube 
Plauderhaltestelle 
vor der FBS Koblenz, Thielenstr. 13 
Jeden 2. Mittwoch 
im Monat,  
14.10. / 11.11. 
10:00 – 12:00 Uhr 

Karthause,ÊSt.ÊBeatus 
GottesdienstÊzumÊErntedank 
  

Am Sonntag, 04.Oktober um 09:30 Uhr feiern 
wir gemeinsam Erntedank.  
Das gesegnete Brot wollen wir nach dem Got-
tesdienst gemeinsam teilen und laden sie dazu 
herzlich ein, bei einem warmen Getränk mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Wir freuen 
uns, wenn viele Familien und Gemeindeange-
hörige mit uns Erntedank feiern! 

Marione Bauer 
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800ÊJahreÊFranzÊvonÊAssisiÊ 
(1181/82Ê-Ê1226) 
MitÊFranziskusÊdurchÊdasÊJahrÊ2026 
Thematisch gestaltete Eucharistiefeier an jedem 
zweiten Donnerstag im Monat um 12:00 Uhr in 
der Citykirche am Jesuitenplatz, Koblenz 
 
08. Oktober: Mit Muslimen im Gespräch 
 

12. November: Schöpfung 
 

10. Dezember: Menschwerdung Gottes 

_by_Christian-Schmitt_pfarrbriefservice. 

PastoralerÊRaumÊKoblenz 

FestgottesdienstÊzumÊ800.ÊTodestagÊdesÊ
HeiligenÊFranziskus 
Sonntag, 04. Oktober 2026, 11:00 Uhr 
Kapuzinerkirche am Kapuzinerplatz, Koblenz-Ehrenbreitstein 

Lay,ÊSt.ÊMartinus 
DerÊRosenkranz 
 

Die heutige Form des Rosenkranzes entstand im ausge-
henden Mittelalter. 
Wieso ist dieses so alte Gebet auch heute noch aktuell? 
Romano Guardini schreibt: 
„Der Rosenkranz ist ein Gebet des Verweilens. Für ihn 
muss man sich Zeit nehmen; nicht nur in dem äußeren Sinne, dass man die 
erforderliche Zeit freimacht, sondern auch im Inneren. Wer ihn richtig beten 
will, muss wegtun, was drängt; absichtslos und still werden. In dieses Gebet 
mag er sein ganzes Leben mitnehmen, Freuden und Schmerzen, Menschen 
und Dinge.“ 
In diesem Sinne wollen wir in unserer Kirche St. Martinus an drei Freitagen 
im Oktober, am 9.10., 16.10. und am 23.10. um 18:00 Uhr den Rosenkranz 
beten.  
Was uns aber nicht daran hindern sollte, dieses Gebet zuhause in ein paar stil-
len Minuten des Tages zu beten.        

                                                   Liturgiekreis St. Martinus, Klaus Mader 

by_friedbert_simon_pfarrbriefservice. 



 

A 
U 
S 
 
D 
E 
R 
ÊÊ 
 
G 
E 
M 
E 
I 
N 
D 
E 

17 

Rauental,ÊMarienhof 
LeuchtFeuer 
GebetsgemeinschaftÊimÊHeiligenÊ
Geist 
  

Die Schwestern vom Heiligen Geist 
laden ein, gemeinsam mit ihnen den 
heiligen Geist zu verehren und um 
Sein Feuer zu beten für unser Land 
für unsere Kirche für unsere Fami-
lien, Gruppen und Gemeinschaften. 
  

Info: www.svhg.de  

Heilig-Geist-Vesper 
  
Sonntag, 11.10., 
08.11., 13.12. 
jeweils um 18:00 Uhr 
  
 
 
 
Schwestern vom Hl. Geist, 
Mutterhaus Marienhof 
Moselweißer Str. 122, Koblenz 

Geh-Spräche 
überÊGottÊ&ÊdieÊWelt 
Spazieren gehen und sich mit 
interessanten Menschen austauschen 
– ganz zwanglos und 
unkompliziert. 

Begegnungsoase                                      
Marienhof, 
Moselweißer Str.  
dienstags, 13.10., 03.11., 
15:00 – 16:00 Uhr 

Karthause,ÊDreifaltigkeitshaus 
„SuppeÊfürÊdieÊSeele“Ê 
Lesung mit Kurzgeschichten, die gut tun  
(plus einem Teller Hühnersuppe/ Gemüsesuppe und Brot) 
 

 

Termin: Dienstag 13.10., 27.10., 10.11., 24.11.,  
Uhrzeit: 12:00 – 12:45 Uhr 
Ort: Dreifaltigkeitshaus Karthause – auf dem Vorplatz 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.  

Karthause, St. Hedwig 
Patronatsfest  
 

Am 10.10.26 um 18:00 Uhr feiern wir in St. Hedwig das Patro-
natsfest der Hl. Hedwig von Schlesien im Rahmen eines Wortgot-
tesdienstes. 
Das Patronatsfest wird mitgestaltet vom Kirchenchor. Im An-
schluss findet in einem lockeren Umfeld eine Begegnung mit Fe-
derweißer und Zwiebelkuchen statt. 

Christof Ott   . 
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Lay,ÊSt.ÊMartinus 
ZuwegungÊFriedhofÊLay 
 

"Was lange währt ... ": Der Weg von der Pastor-Simon-Straße zum Friedhof 
erhält endlich einen neuen Belag. 
Der derzeitige Zustand stellt für Menschen mit einer Bewegungseinschrän-
kung eine Herausforderung dar. Der frühere Verwaltungsrat von St. Martinus 
hatte über Jahre nach einer Lösung gesucht und ohne Ergebnis mit der Stadt 
um einen barrierefreien Zugang gerungen. Der Verwaltungsrat von St. Apos-
teln hatte deshalb beschlossen, die Maßnahme dennoch zu realisieren. Nach 
Beratung durch die Bauabteilung des Bistums hatten wir uns für die Komplet-
terneuerung des Belags entschieden. Diese Ausführungsart ist zwar teurer als 
nur einen barrierefreien Streifen anzulegen, hat aber den Vorteil, dass das Ri-
siko eines Schadens zwischen neuem und altem Belag ausgeschlossen ist. 
Weiterer Grund war, dass die Pflege des verbleibenden Kopfsteinpflasterbe-
lags mit den bestehenden Ressourcen nicht möglich ist. Der Belag wird in Zu-
kunft dem des Kirchenvorplatzes entsprechen. 
Nachdem die Genehmigung durch das Bistum vorlag, konnte die Ausführung 
in Auftrag gegeben werden. Die Arbeiten sollen Mitte Oktober beginnen und 
ca. 1 ½ Wochen dauern. Während dieser Zeit ist die Zuwegung nicht nutzbar. 
Der Friedhof ist dann nur über die Untermarkstraße oder den Schwedenpfad 
zu erreichen. 
Die Maßnahme wird ca. 30.000 € kosten. Da sie der Allgemeinheit dient,  
würden wir uns über Spenden aus der 
Layer Bevölkerung sehr freuen. Wir 
haben zwar die Genehmigung des 
Bistums benötigt, einen Zuschuss 
erhalten wir dennoch nicht.  
 
Unsere Bankverbindung:  
Kath. Kirchengemeinde St. Aposteln 
DE89 5705 0120 0000 3354 63 
Sparkasse Koblenz 
 
Entsprechend der Regelung des Bis-
tums werden bei Spenden ab 300,00 
€ Spendenbescheinigungen ausge-
stellt, bei Beträgen darunter reicht 
der Kontoauszug zur Geltendma-
chung beim Finanzamt. 
 
Verwaltungsteam St. Martinus 
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Lay,ÊSt.ÊMartinus 
SieÊspielenÊgerne? 
 
 
 
 

Der nächste Spielenachmittag ist am 
Dienstag, dem 13.10.2026 
Gespielt wird von 14:30 bis 16:30 Uhr 
unter der Leitung von Martina Jütte. 
Neue Spielerinnen sind willkommen. 

Goldgrube,ÊSt.ÊFranziskus 
NurÊWasserÊoderÊÊ 
GottÊseiÊÊDANKÊÊWasser 
 

vor einigen Jahren stellte ich in meiner Heimat-
pfarrei, Erntedankgaben vor den Altar, unter 
anderem auch  eine  Weinrebe. Daneben  einen 
Tonkrug  gefüllt mit Wasser. Voller Enttäu-
schung sagte ein älterer Gottesdienstbesucher: „ 
ist ja nur Wasser.“  Ja, das stimmt!!  Aber Wasser ist ein wertvolles, lebens-
notwendiges Lebensmittel mit dem wir sorgsam umgehen sollten. 
Eine Geste von  Wertschätzung:  immer wieder einmal ein Kreuzzeichen über 
dem Wasserhahn zeichnen und Gott für dieses  besondere Lebensmittel dan-
ken. 
Im Oktober beten wir  den  Schöpfungsrosenkranz und bitten die Gottesmutter 
uns zu helfen, unsere Welt mit Weisheit und Achtsamkeit zu betrachten und 
mitzuarbeiten an der Heilung und Vollendung der ganzen Schöpfung. 
Herzliche Einladung; Dienstag, 20. Oktober um 09:00 Uhr in die Kirche  
St. Franziskus, Goldgrube 

Gaby Tampe 

Koblenz,ÊCitykirche 
Film zum Leben von Franziskus 
 

Mittwoch, 21. Oktober 2026,  
19:00 Uhr 
Citykirche am Jesuitenplatz, Koblenz 
 
Informationen demnächst auf www.pr-koblenz.de  
unter der Rubrik Veranstaltung & Begegnung 
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VerkaufÊvonÊBananenÊund 
Gepa-Produkten 
 

 

am 22.10.2026 
auf dem Layer Wochenmarkt 

Moselweiß,ÊSt.ÊLaurentius 
MobilerÊTrauertreffÊ 
aufÊdemÊFriedhof 
St.ÊLaurentius 
 
 

Mit Trauer und Einsamkeit nicht allein zu bleiben, tut gut! Empfindungen und 
Gefühle nach dem Verlust eines lieben Menschen zu teilen, hilft weiter. Trau-
ernde spüren: ich bin mit meiner Situation nicht allein. 
Unsere Pfarrei lädt in Kooperation mit der Kath. Familienbildungsstätte Kob-
lenz (FBS) auch im Sommer jeweils mittwochs von 15:30 – 16:30 Uhr zu  
einem mobilen Trauertreff ein. Treffpunkt ist ein Stehtisch am Brunnen. 
Der Theologe und Seelsorger Werner Süs von der FBS freut sich auf Ihre Teil-
nahme. Dabei spielt es keine Rolle, welcher Religion oder Weltanschauung 
Sie angehören. 
Die Termine im Einzelnen: 
21.10., 04.11.2026 jeweils 15:30 – 16:30 Uhr 
Das Angebot ist Teil der FBS-Aktion  
„Ich geh mal an die frische Luft – Begegnungsorte unterm Frühlingshimmel“. 
Weitere Informationen und Rückfragen an: Werner Süs; 0261-35679; begeg-
nungsoasen@fbs-koblenz.de . 

Moselweiß,ÊSt.ÊLaurentius 
DirekthilfeÊsammeltÊamÊSamstag,Ê24.ÊOktober 
HerbstsammlungÊderÊAktionÊDirekthilfeÊe.V. 
 

Wir planen Hilfstransporte nach Czernowitz in der Ukraine 
und Chisinau in der Republik Moldau. Dort unterstützen wir 
notleidende Menschen, die direkt oder indirekt vom Krieg 
betroffen sind. Besonders gebraucht werden Seife, Duschgel, Shampoo, Win-
deln für Kinder und Erwachsene, Waschpulver und Klappbetten. 
Alle Spenden kommen ohne Umwege an. Verwaltungskosten entstehen keine. 
Bitte unterstützen Sie unser regionales Spendenprojekt mit Ihrer Sach- und 
oder Geldspende. 
Herzlichen Dank  
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Um Sachspenden abzugeben, kommen Sie bitte zu den Sammelorten nach: 
- Rhens: 31.10. von 10:00 bis 12:00 Uhr 
       Kaisersaal, Bahnhofstraße 11, Rhens  
- Brey: 30.10. von 15:00 bis 18:00 Uhr 

Bürgerhaus, Hinter der Kirche 2, Brey  
- Waldesch : 31.10. von 10:00 bis 12:00 Uhr 

katholische Kirche St. Antonius  
- Spay: 22.10. von 15:00 bis 18:00 Uhr 

Pfarrheim Spay, Koblenzer Str. 55 
- Koblenz- Moselweiss : 24.10. von 10:00 bis 12:00 Uhr 

St. Laurentius Kirche, Koblenzerstr.16 
- Buchholz : 23.10. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
      Pfarrsaal der kath. Kirche St. Sebastian, Mozartstraße 

Wir bitten um Verständnis, dass wir keine Abholungen tätigen können und nur 
die Anlieferung an die entsprechenden Sammelorte möglich ist. 
Gesammelt werden:  
      -    Krankenbetten, Feldbetten, saubere! Matratzen maximal100x200cm   

- Decken, Schlafsäcke, Bettwäsche und Handtücher 
- saubere, tragbare Winterbekleidung 
- Schuhe, sauber und paarweise gebündelt 
- Babywindeln, Babynahrung 
- Wasserkocher, Haartrockner 
- Seife, Kernseife, Shampoo, Zahnpasta, Zahnbürsten, Duschzeug, 

Waschpulver, Desinfektionsmittel, Binden, Tampons 
- Verbandskasten, auch abgelaufen 
- Schul- & Bastelbedarf 
- sprachenunabhängige Spiele, keine Plüschtiere 
- Nähmaschinen 
- Rollstühle, Rollatoren, Gehhilfen, Toilettenstühle 
- Kinderwagen, Fahrräder in fahrbereitem Zustand 
- Kerzen und Wachsreste ohne Plastik, ohne Glas 
- Brillen 

Viele Altkleidercontainer wurden in den vergangenen Monaten entfernt, weil 
sich dieses Geschäftsmodell nicht mehr rechnet. Wir möchten keine Beklei-
dung kostenpflichtig entsorgen müssen. Deshalb herzlichen Dank, dass Sie 
nur tragbare Sachen in sauberem und ordentlichem Zustand bringen! Wir  
bitten ausdrücklich darum. Bitte denken Sie daran: Die Würde der Menschen 
bei unseren Projekten ist unantastbar.  
 

Wenn Sie weitere Sachspenden haben, die nicht aufgelistet sind, schreiben Sie 
uns gerne an: vorstand@aktion-direkthilfe.de 
Spendenkonto bei der Sparkasse: 
Aktion Direkthilfe e.V. 
IBAN : DE18 5705 0120 0000 3246 16 
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Gedenken an die Verstorbenen  
in St. Beatus mit Übergabe der Kreuze 
 
In einem feierlichen Gottesdienst  an Allerheiligen wer-
den wir die Verstorbenen des letzten Jahres aus dem 
Pfarrbezirk St. Beatus in den Mittelpunkt stellen. Mit 
besonderen Texten wird dieser Gottesdienst gestaltet 
und für jeden Verstorbenen zünden wir eine Kerze an. 
Im Anschluss können die Kreuze , die über das ganze 
Jahr neben der Marienstatue hängen,  mit nach Hause 
genommen werden.  

Marione Bauer 
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Karthause,ÊSt.ÊHedwig 
DonÊKosakenÊChorÊSergeÊJaroffÊ 
 

Dieser eindrucksvolle, von vielen Menschen seit Jahrzehnten geliebte und 
verehrte Traditions-Chor, wird im kommenden November stimmgewaltig mit 
einem bravourösen neuen Konzert-Programm zum ersten Mal in Koblenz gas-
tieren. Ein musikalisches Fest großer Stimmen, inniger Gesänge, aber auch-
stimmlich akzentuierte Gesangsakrobatik erwartet die Zuhörer. Es handelt 
sich bei diesem Chor um ein hochkarätiges Spitzenensemble.  

WANJA HLIBKA, der künstlerische Studienleiter des Chores hat selbst viele 
Jahre selbst als jüngster Solist im weltberühmten Chor von SERGE JAROFF 
gesungen und hat die Original-Arrangements als Ausgangsbasis seiner künst-
lerischen Arbeit nutzen dürfen. Die übrigen ukrainischen Sänger begeistern 
mit akademisch studierten Stimmen und den festlichen Gesängen der Kirche 
in einem oft überirdischen Klang ihr Publikum auf allen Stationen der Tour-
née. Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade dieser Chor, studiert 
durch seinen künstlerischen Leiter WANJA HLIBKA überall unzählige be-
geisterte und treue Zuhörer.  
Die Konzerte in Konzertsälen, in großen, aber auch in kleineren Kirchen sind 
inzwischen wohl mit dem Begriff „Kult“ zu umschreiben und werden überall 
mit stehenden Ovationen gefeiert In Moriam SERGE JAROFF, der seine Don 
Kosaken einst zu Weltruhm führte und selbst Kirchenmusiker war. Das Kon-
zert findet am 06.11.2026, um 19:00 Uhr in der Kirche St. Hedwig statt. Die 
Eintrittskarten kosten im Vorverkauf 
23,00 € und können vorab unter hedwig@st-aposteln-koblenz.de erworben 
werden. 

Christof Ott 
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Karthause,ÊSt.ÊBeatus 
VayaÊconÊDios 
UndÊführeÊunsÊinÊVersuchung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Filmvorführung am 08.11. im Pfarrsaal St. Beatus  Beginn: 17:00 Uhr 
 
Das Thema des Films könnte man mit „Glaube und Verführung“ bezeichnen. 
Drei Cantorianermönche müssen nach dem Tod Ihres Abtes das verfallende 
Kloster im Brandenburg verlassen. Ihm hatten sie noch versprochen, das Buch 
mit allen Ordensregeln zu ihren Brüdern nach Italien zu bringen. Und so bre-
chen die 3, deren Leben von Arbeit und geistlichen Gesängen geprägt ist und 
die weder Fernsehen noch Autos kennen, zu Fuß nach Italien auf, wo die letz-
ten Brüder ihrer Gemeinschaft leben 
Auf dem Weg begegnen ihnen die unterschiedlichen Verführungen und Verlo-
ckungen. (So verliebt sich der junge Mönch Arbo (Daniel Brühl), der schwer-
gewichtige Tassilo (Matthias Brenner) begegnet den Kochkünsten seiner Mut-
ter und der asketische Benno (Martin Gwisdek) begegnet einem Jesuiten, der 
ihm in der Musikbibliothek erlaubt wertvolle alte Handschriften zu studieren.) 
Doch in dieser märchenhaften Komödie finden die drei wieder zu ihrer Be-
stimmung zurück und bringen das Buch nach Italien. 
Bei aller Unterhaltsamkeit lässt der Film auch Kritik an der Zivilisation, der 
Spaßgesellschaft und der modernen Geschäftemacherei anklingen. 

Susanne Müller 

Foto: privat 
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Karthause,ÊSt.ÊBeatus 
KrippentourÊaufÊderÊAltkarthause 
 

Liebe „Kreativköpfe“ 
 

Wir, das Team vom Pfarrbezirk St. Beatus, verfol-
gen die Idee einen Krippenweg in der Adventszeit 
über die Altkarthause zu organisieren.  Die Vor-
stellung ist es, möglichst unterschiedliche Krippen 
am Wegesrand oder Ihrem Grundstück auszustel-
len und so den Bewohnern und Familien die 
Weihnachtsgeschichte gepaart mit einer kinder-
freundlichen Mitmachaktion, etwas näher zu brin-
gen.  
 

Für die Krippen Tour benötigen wir allerdings Ihre Hilfe und Unterstützung.  
 

Ob aus Holz, Ton, Dosen, Steinen oder anderen Materialien, in Nistkästen 
oder Einweckgläsern, seien Sie kreativ und bereichern Sie so unser Vorhaben, 
Spannendes für unsere Karthäuser anzubieten. Es gibt dazu im Internet auch 
tolle Anregungen. 
Der Rundweg ist ca. 3 km lang und hat sich aus den Anlaufpunkten und Perso-
nen ergeben, die sich schon bereit erklärt haben, mit von der „Partie“ zu sein. 
Er beginnt an der St. Beatus Kirche geht über den Schulhof hinweg. Grund-
schule am Löwentor, KiTa am Löwentor, Park, Löwentor, Am Spitzberg, Zep-
pelinstr.,  Görtzstr., Lippestr., Amselsteg, Drosselgang, Am Falkenhorst,  Ler-
chenweg, Werntgenstraße,  Kirmesplatz, Spechtstraße, An der Bauschule, 
KiTa St. Beatus und endet wieder an der Beatus Kirche. )  
 
Das Plakat und den Krippenweg finden sie auf der Homepage unserer Pfarrei. 
 
Wer von Ihnen hat Lust ebenfalls mitzuwirken?  
 

-     Eine Krippe selbst zu gestalten und diese auf seinem Grundstück zu 
platzieren, denn Sie wohnen am Krippenweg oder es besteht die Mög-
lichkeit die Krippe bei Freunden / Verwandten aufzustellen. 

-     Oder eine Krippe zu gestalten und wir suchen zusammen einen geeig-
neten Platz. 

-     Oder einen Platz zur Verfügung zu stellen  
 

Wir möchten Sie bitten, uns bald Rückmeldung zu geben, damit wir wei-
ter organisieren können. Es soll ein Plan erstellt werden mit Kennzeich-
nung der Krippen usw.  

 
Gerne stehen wir auch für Fragen zur Verfügung. 

Claudia Euteneuer Tel. 56546, Claudia Castor-Ott Tel. 53172 
oder E-Mail: Krippenweg-St.Beatus@web.de 
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Nachberichte 

Karthause,ÊSt.ÊHedwig 

VorweihnachtlichesÊ 
Rudelsingen  
 

Am 19.12.2026, 19:00 Uhr findet in 
der Kirche St. Hedwig das erste vor-
weihnachtliche Rudelsingen statt. 
Gemeinsam wollen wir weihnachtli-
che Lieder singen. Es handelt sich um 
das Original-Rudelsingen mit den 
Musikern Jörg Siewert und Steffen 
Walter. Was ist Rudelsingen: Ganz 
einfach: Zwei Live-Musiker begleiten 
das Publikum, die Liedtexte laufen 
über eine große Leinwand — und 
plötzlich singt die ganze Kirche. Kein 
Können nötig, nur Lust auf einen 
Abend voller Gänsehaut und Lachen. 
Eintrittskarten können unter hed-
wig@st-aposteln-koblenz.de oder an 
den Vorverkaufsstellen erworben 
werden.   Christof Ott 

Karthause, St. Beatus 
RausÊausÊdenÊMauern,ÊreinÊinsÊZelt 
Zwischen Karussells, Kletterturm und Festzeltstimmung gab es am letzten 
Wochenende im August einen ganz besonderen Höhepunkt:  
unseren traditionellen Kirmeszeltgottesdienst. 
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Raus aus den gewohnten Kirchenmauern, mitten hinein ins bunte Leben, das 
war das Motto, und viele sind der Einladung gefolgt. Das Festzelt, das sonst 
eher für laute Musik und Tanz bekannt ist, verwandelte sich in einen Ort des 
Innehaltens, des Dankens und der Gemeinschaft. Bei strahlendem Kirmeswet-
ter erlebten wir einen erfrischenden Gottesdienst der gezeigt hat:  Glaube ge-
hört mitten in den Alltag und dorthin wo die Menschen feiern.  
Die schwungvollen Lieder, teils vom Kirchenchor St. Beatus gesungen, die 
große Anzahl der Messdiener, die ordentlich das Weihrauchfass schwenkten 
und die große Besucherzahl führten zu Gänsehautmomenten unter dem Zelt-
dach.  

Im Anschluss waren die „ Ehren-
amtlichen“ der Gemeinden  
St. Beatus und St. Hedwig zu  
einem Frühschoppen durch Pfarrer  
Frevel und sein Team geladen. 
Bei einem frisch „ Gezapften“  
und auch anderen Getränken  
wurden mit Liebe zubereitete  
Vesperplatten gereicht.  

Und ganz selbstverständlich war es dann auch für uns mitzuwirken und den 
Kirmesumzug mit einer Gruppe der Gemeinde zu unterstützen. Von Messdie-
nern über Kfd bis zu Lektoren und Kommunionshelfern, sowie Kirchenchor-
mitgliedern, alle waren dabei. 
Es sind die Begegnungen, die bleiben. Das Miteinander. Es war schön zu  
sehen, wie Jung und Alt diesen Vormittag zusammen erlebten. 
Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön                         

Claudia Castor-Ott 

Karthause,ÊSt.ÊBeatus 

Einführung eines Messdieners 
 

Am 20.09. wurde Sascha Anders von 
Pfarrer Michael Frevel in die 
Gemeinschaft der Messdiener und 
Messdienerinnen aufgenommen. 
Die Einführung stand am Ende einer 
mehrwöchigen Ausbildung die er mit 
Bravour gemeistert hat. Wir freuen 
uns sehr über die Unterstützung im 
Gottesdienst und danken Hannah 
Schmidt für ihr Engagement bei der 
Arbeit mit den Messdienern und 
Messdienerinnen in unserem  
Pfarrbezirk. 

Marione Bauer 
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KarthauseÊSt.ÊBeatus 
PilgerÊaufÊdemÊWeg 
 

Zusammen auf den Weg machten sich die Gläubigen nach dem feierlichen 
Sonntagsgottesdienst zum Fest Maria Himmelfahrt in St. Beatus. Zu diesem 
Anlass fand im Vorfeld ein Krautwischbinden bei der Firma Blumen Ricken-
bach statt. Die Sträuße wurden gesegnet und nach dem Gottesdienst verteilt. 
Los ging es dann an der „ Beatus Bank“. Lieder und besinnliche Texte, pas-

send zum Fest gaben Anregungen zum Nachdenken und Gedankenaustausch.  
Nach einer Statio am Dreifaltigkeitshaus ging es weiter zur Gottesmutter-Stele 
im Park St. Michael. Nach einem Ave-Maria verlegten wir dann aufgrund der 
Hitze, die Andacht spontan in die Kapelle St. Bruno. Erfreut über die Teilnah-
me etlicher Bewohner der de Haye´schen Stiftung, die hier noch dazukamen, 
wuchsen wir zu einer großen Gruppe. Die eindrucksvollen Momente der Ge-
meinschaft fanden einen würdigen Abschluss bei einem Glas Wein und liebe-
voll selbst zubereiteten Häppchen. Ein Vormittag voller Freude, Frieden und 
Gemeinschaft, der lange in Erinnerung bleibt, ging bei strahlendem Sonnen-
schein zu Ende. 

Team St. Beatus 
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Karthause,ÊSt.ÊBeatus 

Herzlich willkommen in der Gemeinde St. Aposteln!! 

 

Am Sonntag, den 13. September wurde in einem feierlichen Gottesdienst 
durch Taufe, Firmung und Eucharistie Kübra Elisabeth neues Mitglied unserer 
Gemeinde.  Wir haben uns alle 
sehr gefreut, dass dieser schöne 
Gottesdienst in der Kirche St. 
Beatus gefeiert werden konnte. 
Als Geschenk gab es eine Tauf-
kerze und einen Taufschal für 
Kübra Elisabeth.   
 
Im Anschluss wurde die  
Gemeinde zu einem Fest in der 
Kirche mit selbstgemachten  
Leckereien eingeladen.  
Es hat allen gut gemundet und 
wir haben uns mit dem neuen 
Gemeindemitglied gefreut! 
 
Vielen lieben Dank dafür auch an alle anderen fleißigen Hände aus dem Team 
Beatus!! 
 
So kann es noch öfter heißen: Schön, dass Du da bist! Herzlich willkommen!  

Dagmar Melles 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  
U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Samstag, 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte Bolivien L1: Jes 5, 1-7 L2: Phil 4, 6-9 Ev: Mt 21, 33-44 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe 
als Tischgottesdienst zu Erntedank 

CHU 

St. Laurentius 18:00 Jugendgottesdienst zum Thema "Erntedank" 
im Anschluss kleiner Imbiss 

WGK 

  

Sonntag, 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer (1226) 

Kollekte Bolivien L1: Jes 5, 1-7 L2: Phil 4, 6-9 Ev: Mt 21, 33-44 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe zu Erntedank im Anschluss 
kleines Beisammensein 
Martha Busch (1. Jahrgedächtnis) 

OPA 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe zur Kirmes CHU 

St. Elisabeth 11:00 Tisch-Gottesdienst zu Erntedank Lück 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe zu Erntedank  
(mit Sterbeamt für Gertrud Rübel) 
Anna Maria Bürk (2. Sterbeamt) 

CHU 

  

Mittwoch, 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
 L1: Apg 1, 12-14 Ev: Lk 1, 26-38 

St. Laurentius 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Donnerstag, 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 
 L1: Gal 3, 1-5 Ev: Lk 11, 5-13 

St. Hedwig 09:00 Heilige Messe mit der kfd CHU 

  

Freitag, 09.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 
 L1: Gal 3, 6-14 Ev: Lk 11, 14-26 

St. Martinus 18:00 Rosenkranzandacht WGK 

  

Samstag, 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 
 L1: Gal 3, 22-29 Ev: Lk 11, 27-28 

Marienhof 12:00 Trauung des Brautpaares 
Matthias und Lisa End geb. Sieminiak 

WIL 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  
U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Samstag, 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 
 L1: Gal 3, 22-29 Ev: Lk 11, 27-28 

St. Laurentius 14:00 Brautamt des Brautpaares Dominik Metz und 
Catherine Alicia Wurm 

CHU 

De Haye´sche 16:30 Heilige Messe 
Wir beten für Georg Klein (2. Sterbeamt) 

CHU 

  

Samstag, 10.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
 L1: Jes 25, 6-10a L2: Phil 4, 12-14.19-20 Ev: Mt 22, 1-14 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe zum Patronatsfest mitgestaltet 
vom Kirchenchor, anschließend Zwiebelkuchen-
Essen. 
Wir beten für Bruno Rude 

WIL 

St. Laurentius 18:00 Heilige Messe 
Ingrid de Vries (2. Sterbeamt) 

CHU 

  

Sonntag, 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
 L1: Jes 25, 6-10a L2: Phil 4, 12-14.19-20 Ev: Mt 22, 1-14 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe 
Wir beten für Bruno Rude 

CHU 

St. Franziskus 09:30 Wortgottesdienst WGK 

St. Elisabeth 11:00 Heilige Messe 
Wir beten für Elfriede Bauer (2. Sterbeamt); Angela 
Schulze 

WIL 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe 
Elli Reick (3. Sterbeamt); Marga und Josef Göbel, 
Peter Göbel, Lena und Aloys Escher, Luise und 
Alois Schier; Geschwister Künster (Stiftung) 

CHU 

St. Franziskus 14:00 Taufe des Kindes Annabell Maria Wagner WIL 

  

Dienstag, 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 
 L1: Gal 5, 1-6 Ev: Lk 11, 37-41 

St. Franziskus 09:00 Heilige Messe CHU 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  
U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Mittwoch, 14.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 
 L1: Gal 5, 18-25 Ev: Lk 11, 42-46 

St. Beatus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Donnerstag, 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin (1582) 

 L1: Röm 8, 22-27 Ev: Joh 15, 1-8 

St. Elisabeth 18:00 Heilige Messe CHU 

  

Freitag, 16.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis 
 L1: Eph 1, 11-14 Ev: Lk 12, 1-7 

St. Beatus 18:00 Heilige Messe  
anschließend eucharistische Anbetung 

CHU 

St. Martinus 18:00 Rosenkranzandacht WGK 

  

Samstag, 17.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
 L1: Jes 45, 1.4-6 L2: 1 Thess 1, 1-5b Ev: Mt 22, 15-21 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe 
Wir beten für verstorbene Maria und Josef 
Falkenstein und verstorbene Angehörige; für 
verstorbene Antonie und Gertrud Disserre und 
verstorbene Angehörige 

CHU 

St. Laurentius 18:00 Heilige Messe 
Wir beten für Maria, Hedwig und Elisabeth Reif; 
Claudia Engels 

SCH 

  

Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
 L1: Jes 45, 1.4-6 L2: 1 Thess 1, 1-5b Ev: Mt 22, 15-21 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe 
Wir beten für Rosemarie Rouget 

OPA 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe 
Wir beten für Silvester Martini 

CHU 

St. Elisabeth 11:00 Heilige Messe 
Wir beten für Ursula Heinen-Monsé 

CHU 

St. Martinus 11:00 Wortgottesdienst WGK 
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CHU Pater Peter Chukwuma Lück Jugendpfarrer Dominic 
Lück 

FRE Pfarrer Michael Frevel SCH Pfarrer Josef Schmitt 

KAL Gemeindereferent 
Roman Kalter WIL Priesterlicher Mitarbeiter 

Heinz-Peter Wilbertz 
OPA Priester Augustine Opara WGK Wortgottesdienstkreis 

SCHR Pfarrer Stephan Schramm   

 

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  
U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Dienstag, 20.10. Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis 
 L1: Eph 2, 12-22 Ev: Lk 12, 35-38 

St. Franziskus 09:00 Schöpfungs-Rosenkranz WGK 

  

Mittwoch, 21.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 
 L1: Eph 3, 2-12 Ev: Lk 12, 39-48 

St. Laurentius 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Donnerstag, 22.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 
 L1: Eph 3, 14-21 Ev: Lk 12, 49-53 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe CHU 

  

Freitag, 23.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 
 L1: Eph 4, 1-6 Ev: Lk 12, 54-59 

St. Martinus 18:00 Rosenkranzandacht Mader, 
Klaus 

  

Samstag, 24.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte missio L1: Ex 22, 20-26 L2: 1 Thess 1, 5c-10 Ev: Mt 22, 34-40 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe 
Wir beten für verstorbene Klementina und 
Alexander Beraz und verstorbene Angehörige 

CHU 

  

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte missio L1: Ex 22, 20-26 L2: 1 Thess 1, 5c-10 Ev: Mt 22, 34-40 

St. Beatus 09:30 Familien- und Mitmach-Gottesdienst 
mitgestaltet von den Kirchenmäusen 

WGK 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe CHU 

St. Elisabeth 11:00 Wortgottesdienst WGK 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe 
Wir beten für Egon und Maria Escher und Johann 
und Veronika Escher 

WIL 
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InfoÊausÊdemÊPfarrbüro 
Kürzel erklärt (Auch wenn hinter manchen Gottesdiensten keine Kürzel ste-
hen, alle Gottesdienste werden natürlich mit Seelsorgern besetzt und finden 
statt.) 

 

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  
U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Dienstag, 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 
 L1: Eph 5, 21-33 Ev: Lk 13, 18-21 

St. Franziskus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Mittwoch, 28.10. Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
 L1: Eph 2, 19-22 Ev: Lk 6, 12-19 

St. Beatus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Donnerstag, 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 
 L1: Eph 6, 10-20 Ev: Lk 13, 31-35 

St. Elisabeth 18:00 Heilige Messe FRE 

  

Samstag, 31.10. Allerheiligen 
 L1: Offb 7, 2-4.9-14 L2: 1 Joh 3, 1-3 Ev: Mt 5, 1-12a 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe zu Allerheiligen mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres und Übergabe der Holzkreuze 

CHU 

  

Sonntag, 01.11. Allerheiligen 
 L1: Offb 7, 2-4.9-14 L2: 1 Joh 3, 1-3 Ev: Mt 5, 1-12a 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe zu Allerheiligen mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres und Übergabe der Holzkreuze 

CHU 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe zu Allerheiligen mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres  

FRE 

St. Elisabeth 11:00 Heilige Messe zu Allerheiligen mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres 

Lück 

St. Laurentius 11:00 Heilige Messe zu Allerheiligen mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres anschließend Gräbersegnung 

FRE 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe zu Allerheiligen mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres anschließend Gräbersegnung 

CHU 
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Seniorenzentren 
 

Geschwister de Haye´sche Stiftung 
Karl-Härle-Straße 1,  
Karthause - Kapelle St. Bruno 
Samstags 16:30 Uhr  
 

Seniorensitz der Blindenhilfe 
auf der Karthause 
Berliner Ring, Hauskapelle 
08,10., 22.10.. 
Donnerstag, 16:00 Uhr 
 

Seniorenresidenz Moseltal 
Moselweißer Straße 123, Rauental 
am 15.10., 29.10. 
10:30 Uhr in der Hauskapelle 
 

Seniorenresidenz St. Barbara 
Waisenhausstraße 8, Goldgrube 
Hl. Messe, am 15.10., 
10:15 Uhr 

MuttersprachlicheÊMissionen 
 

Kroatische Katholische Mission 
Kirche St. Franziskus, 
Overbergplatz, Goldgrube 
Sonntag, 11:30 Uhr  
 

Syrisch-aramäische Gemeinde 
Kirche St. Franziskus, 
Overbergplatz, Goldgrube 
1. & 3. Sonntag im Monat - 15:30 Uhr 

Ordensgemeinschaft 
 

Schwestern vom Heiligen Geist 
Mutterhauskirche 
Moselweißer Str. 122, Rauental 
Sonntag  09:00 Uhr   Hl. Messe 
               18:00 Uhr   Vesper 

Krankenhäuser 
 

Krankenhaus Kemperhof 
Koblenzer Straße 115-155, 
Moselweiß - Kapelle St. Josef 
Sonntag 09:00 Uhr  
 

Krankenhaus Marienhof 
Rudolf-Virchow-Straße 7, 
Rauental - Krankenhauskapelle 
18:00 Uhr Messe oder Abendlob 
07.10., 14.10., 21.10., 28.10.. 

UnsereÊKirchen 
 

St. Beatus, Karthause 
Finkenherd 8, 56075 Koblenz 
 

St. Elisabeth, Rauental 
Moselweißer Str. 37, 56073 Koblenz 
 

St. Franziskus, Goldgrube 
Froebelstraße 9, 56073 Koblenz 
 

St. Hedwig, Karthause 
Zwickauer Str. 20, 56075 Koblenz 
 

St. Laurentius,  Moselweiß 
Koblenzer Str. 16, 56073 Koblenz 
 

St. Martinus, Lay 
Pastor-Simon-Str. 6a, 56073 Koblenz 

 

KircheÊderÊJugendÊ
Koblenz 
 

  Moselweißer Str. 37 
  Koblenz-Rauental 
  
 

Bushaltestelle St.-Elisabeth-Kirche 
www.x-ground.info 

GeschwisterÊimÊGlauben 
 

Antiochenisch-Orthodoxe Metropolie 
Katharina Christen Gemeinde 
Kirche St. Beatus, Karthause 
13:00 Uhr am letzten Sonntag im  
Monat 
 

Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde 
Kirche St. Laurentius 
Koblenzer Str. 16, Moselweiß 
Sonntag, 09:30 Uhr 
 

Russisch-Orthodoxe Gemeinde 
Kirche St. Hedwig 
Zwickauer Str. 20, Karthause 
Samstag, 10:00 Uhr vorher ab 
09:30 Uhr Gelegenheit zur Beichte 
 

Chapel of Praise - Pentecostal Mission 
Kirche St. Hedwig 
Zwickauer Str. 20, Karthause 
Sonntag, 10:00 Uhr 
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SieÊmöchtenÊihrÊKindÊzurÊTaufeÊanmelden? 
 
Sie haben die Möglichkeit, Ihr Kind im Sonntags-
gottesdienst der Gemeinde taufen zu lassen. Alternativ 
haben wir auch Taufsonntage, an denen Kinder um 14:30 
Uhr getauft werden. Die aktuelle Übersicht finden Sie 
z.B. auf der Hompage. Zur Vereinbarung eines Termins 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (0261 42179). 

Möchten Sie die Hauskommunion regelmäßig 
empfangen? 

Dann melden Sie sich im Pfarrbüro unter 
 

0261 42179 
 

Wir besuchen Sie einmal im Monat!  

MichaelÊFrevel 
Pastor 
0179  44 98 385 - michael.frevel@bistum-trier.de 
     Ansprechpartner für  
     St. Beatus, Karthause / St. Laurentius, Moselweiß 

PaterÊPeterÊChukwuma 
Kooperator 
0176  56 93 08 54 - peter.chukwuma@bistum-trier.de 
     Ansprechpartner für  
     St. Hedwig, Karthause / St. Martinus, Lay 

RomanÊKalter 
Gemeindereferent 
0151  52 58 37 76 - roman.kalter@bistum-trier.de  
     Ansprechpartner für  
     St. Elisabeth, Rauental / St. Franziskus, Goldgrube 

Heinz-PeterÊWilbertz 
Priesterlicher Mitarbeiter 
0261 91 45 383 - heinz-peter.wilbertz@bistum-trier.de 
0178 35 89 315  
     Ansprechpartner für Krankenkommunion 

Gottesdienste aus St. Laurentius in  
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PfarrbüroÊKoblenzÊSt.ÊAposteln 

Koblenzer Straße 16, 56073 Koblenz (Moselweiß) 
Haltestelle KOVEB 6/16 „Im Fronwingert“ 

       Homepage www.koblenz-st-aposteln.de 

       E-Mail koblenz-aposteln@bistum-trier.de 

       Instagramm pfarrei_aposteln_koblenz 

   Telefon 0261 42179 

Die. bis Do. 
Montag bis Freitag 

09:30 - 12:00 Uhr 
nach Absprache 

 

Petra Gotthard  0261 57218 petra.gotthard@bistum-trier.de 

Andrea Maßfeller  0261 94298320 andrea.massfeller@bistum-trier.de 

Barbara Stutzer  0261 53861 barbara.stutzer@bistum-trier.de 

Janine Theisen  0261 94298321 janine.theisen@bistum-trier.de 

Beiträge für die Homepage (Internetseite) homepage@st-aposteln-koblenz.de 

IBAN:  DE89 5705 0120 0000 3354 63 Kath. Kirchengemeinde St. Aposteln  

Beiträge für den Pfarrbrief pfarrbrief@st-aposteln-koblenz.de 


